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Beschlussvorschlag
Die Stadtvertretung Ostseebad Kühlungsborn beschließt die Auftragsvergabe zur Beschaffung des 
Tanklöschfahrzeuges für die Freiwillige Feuerwehr Kühlungsborn gemäß beiligender Vergabeempfehlung.
 

Sachverhalt
Aufgrund des in die Jahre gekommenen Tanklöschfahrzeuges (LF 20) mit wiederkehrenden, 
kostenintensiven Reparaturen, wurde die Stadt Ostseebad Kühlungsborn beauftragt ein neues 
Tanklöschfahrzeug auszuschreiben.

Am 14.09.2022 wurde eine EU weite Ausschreibung über Subreport veröffentlicht. Bis zur Abgabefrist am 
01.11.2022 sind für das Los 1 (Fahrgestell) ein Angebot, für das Los 2 (Aufbau) ein Angebot, für Los 3 
(Beladung) drei Angebote und für Los 4 (Wärmebildkamera) drei Angebote form und fristgerecht 
eingegangen. Unter Berücksichtigung der formellen Prüfung sowie Wertung (Zuschlagskriterien) der 
Angebote haben folgende Firmen für die verschiedenen Lose das wirtschaftlichste Angebot abgegeben.
Los 1 - Fahrgestell
MAN Truck & Bus Deutschland GmbH mit 104.900,00 € netto
Los 2 - Aufbau
Rosenbauer Deutschland GmbH mit 280.219,00 € netto
Los 3 - Beladung
Brandschutztechnik Nord mit 22.540,90 € netto
Los 4 - Wärmebildkamera
Matuczak Feuerschutz mit 3.298,90 € netto
Somit ergibt sich ein Gesamtinvestitionsvolumen in Höhe von 489.040,97 € brutto. Es ist ferner darauf 
hinzuweisen, dass die Stadt Ostseebad Kühlungsborn für die Anschaffung des Tanklöschfahrzeuges vom 
Landkreis eine Zuwendung in Höhe von 80.000 € erhält.
Die Verwaltung schlägt somit die Auftragsvergabe an die oben genannten Firmen vor. 

Finanzielle Auswirkungen
Ja
 

Gesamtkosten der Maßnahme (Beschaffungs- und Folgekosten) 489.040,97 € 

Jährliche Folgekosten € 

Eigenanteil 409.040,97€ 

Objektbezogene Einnahmen (Zuschüsse / Beiträge) 80.000 € 
Einmalige oder jährliche laufende Haushaltsbelastung
(Mittelabfluss, Kapitaldienst, Folgelasten ohne kalkulatorische Kosten) € 

Veranschlagung im Haushaltsplan für 2023 Ja, mit € 



• Produktkonto  
 

Anlage/n
1 Bewertung Lose TLF 4000 (öffentlich)
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